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Verspätet sich die 
Brambrüeschbahn?
Der Churer Gemeinderat will vom Stadtrat einen Be-
richt zur neuen Brambrüeschbahn, die bis 2026 ent-
stehen soll. Doch mit diesem Vorgehen ist es höchst 
unsicher, ob die Bahn im Winter 2026 tatsächlich 
eröffnet werden kann. Denn ein solcher Bericht ist 
aufwendig. Stadtpräsident Urs Marti warnte des-
halb vor «Verzögerungen von bis zu einem Jahr». 
Der Bericht soll unter anderem die Kostensteige-
rung untersuchen, die letzte Woche von den Berg-
bahnen Chur-Dreibündenstein angekündigt wor-
den war. Statt 24,4 Millionen Franken ist nun von 
rund 35 Millionen die Rede. Weiter klärt der Stadt-
rat ab, ob mit weiteren Mehr kosten geplant wer-
den muss, bevor das Stimmvolk zu einem Zusatz-
kredit befragt wird. Marti hält eine weitere Kosten-
steigerung auf 40 Millionen Franken für denkbar. 
Der Bericht wurde von der Churer Geschäftsprü-
fungskommission beantragt. Marti war trotz eige-
ner Warnung ebenso für einen solchen Bericht wie 
der Grossteil des Gemeinderates. PATRICK KUONI
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EHC Chur in  
der Bredouille
EISHOCKEY Der EHC Chur sorgt 
auch in der Zwischensaison für 
Aufsehen. An der ordentlichen Ge-
neralversammlung am vergange-
nen Dienstag hat sich ein Loch in 
der Vereinskasse offenbart. Der Ver-
ein hat in der vergangenen Saison in 
der MyHockey League rund 160 ooo 
Franken Verlust eingefahren. Tiefe-
re Zuschauerzahlen als budgetiert 
wurden als Hauptgrund der Mi-
sere genannt. Bis zum Saisonstart 
im September gilt es 60 000 Fran-
ken aufzutreiben. Trotzdem wer-
den ambitionierte Ziele verfolgt. 
Die Mannschaft wurde personell 
erneut aufgerüstet. Abseits des Ei-
ses soll die Erschliessung neuer Fi-
nanzquellen erfolgen. (JOK)

S P O R T  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Seite 19

Zinsschraube  
weiter angezogen
ZÜRICH Zum fünften Mal in Fol-
ge hat die Schweizerische National-
bank (SNB) den Leitzins im Kampf 
gegen die Inflation angehoben. Die-
ser steht bei nunmehr 1,75 Prozent. 
Zwar hat sich hierzulande die Teue-
rungswelle abgeflacht, doch die 
global grassierende Inflation berei-
tet der Nationalbank weiter Bauch-
schmerzen. Die Hüterin der Preis-
stabilität rechnet aufgrund der ak-
tuell angespannten Situation der 
Weltwirtschaft mit einem «be-
scheidenen Wachstum» der hiesi-
gen Wirtschaft im laufenden Ka-
lenderjahr. Einen leichten Anstieg 
der Arbeitslosenquote hält die SNB 
in einem solchen Umfeld für wahr-
scheinlich. (RED)
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Armut und  
Klimakrise
PARIS Den Klimaschutz und Ar-
mutsbekämpfung durch neue fi-
nanzielle Anstrengungen zeitgleich 
in den Fokus nehmen – darüber be-
raten seit Donnerstag Vertreter von 
etwa 100 Staaten, internationalen 
Entwicklungsbanken und Organi-
sationen in Paris. «Kein Land sollte 
zwischen der Reduzierung der Ar-
mut und dem Schutz des Planeten 
wählen müssen», mahnte Frank-
reichs Präsident Emmanuel Ma-
cron zum Auftakt des Gipfels. Bei 
dem von ihm initiierten zweitägi-
gen Treffen geht es um Beratungen 
zu einem solidarischeren Finanz-
system. Bindende Entscheidungen 
dürften allerdings keine getroffen 
werden. (SDA)
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Coaz mit Fokus Engadin
Der Bündner Ingenieur und Naturforscher Johann 
Coaz spielte im 19. Jahrhundert für Graubünden und 
für die Schweiz eine bedeutende Rolle. Er erarbeite-
te die Grundlagen für mehrere Blätter der Dufourkarte, 
unternahm viele Erstbesteigungen von Bündner  
Bergen und organisierte das Forstwesen neu. Die  
Sonderschau im Museum Alpin Pontresina ist  
seinem Leben und Wirken mit dem Fokus auf das En-
gadin gewidmet. FADRINA HOFMANN

R E G I O N  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Seite 7

Sennhof ganz in Kinderhand
Darstellen, werken, singen und filmen: Noch bis zum 
Sonntag findet auf dem Churer Sennhof-Areal eine 
Kinderkunstakademie statt. Das Kursprogramm – für 
das Yvonne Michel Conrad (im Bild links) vom Kabinett 
der jungen Visionäre verantwortlich zeichnet – umfasst 
Angebote in diversen Kunstformen. Angeleitet werden die 
jungen Teilnehmerinnen und Teilnehmer von Expertinnen 
und Experten ihres Fachs. Gestartet ist die Kinderkunst-
akademie am Mittwoch mit einem Workshop, den Corina 

Liechti (rechts) vom Jungen Theater Graubünden leitete. 
Thema des szenischen Arbeitens war Freiheit – in Erinne-
rung an die frühere Funktion des Sennhofs als Gefäng-
nis. Anschliessend wurde das Geprobte vorgeführt. Der 
Abschlusstag der Akademie beginnt mit einem Sonntags-
brunch, gefolgt von einem Singworkshop für Familien 
samt Lesung und Konzert. (CMI/FOTO OLIVIA AEBLI-ITEM)           

K U L T U R  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Seite 13

Gleich fünf neue Bergunterkünfte
Ab dem 1. Juli kann offiziell auf dem neuen «Parc Ela Trek» gewandert werden.  

Für das PRE-Projekt sind mehrere alpine Übernachtungsmöglichkeiten entstanden.

 ▸ JA NO  F E L I C E  PA JA R O L A

Das Projekt regionaler Entwicklung 
(PRE) «Parc Ela Trek» ist startklar 
für die erste Wandersaison. Der in 
17 Tagesetappen rund um den Parc 
Ela führende Weitwanderweg soll 
der Land- und Alpwirtschaft in der 
Region mehr Wertschöpfung brin-
gen. Möglich wird das nicht zuletzt 
dank den insgesamt fünf zusätzli-
chen alpinen Unterkünften, die im 
Rahmen des PRE-Projekts realisiert 
werden konnten: in Jenisberg, in 
der Val Faller, in Stugl, auf der Alp 
d’Err und auf dem Septimerpass. 
Die grösstenteils bewarteten neuen 
Berghütten bieten Schlafplätze für 
sechs bis 16 Personen, und für die 
Verköstigung setzt man auf regio-
nale Produkte.
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Bereit: Auch das Team der Alp d’Err bei Tinizong – im Bild Armin Pilser und  
Johanna Reisigl – bewirtet Ela-Trek-Gäste. (FOTO JANO FELICE PAJAROLA)
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